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Beschaffung von Frischluft-Klimageräten für KiTas und Grundschulen 

 

Antrag: 

Zum Schutz der Kindergarten- und Grundschulkinder und des Personals stellt die FDP den 
Antrag, dass die Stadtverwaltung den Einbau von stationären Frischluft-Klimaanlagen in 
Kitas und Grundschulen kurzfristig prüft und die Kosten berechnet, um in einem weiteren 
Schritt die Ergebnisse dem Stadtrat/HFA vorzustellen und darauf basierend der Stadtrat über 
den Einbau abstimmt, so dass Antragstellung und Einbau bestenfalls bereits in den 
kommenden Sommerferien stattfinden kann. 
 

Begründung: 

Corona wird uns noch lange Zeit begleiten. Bisher gibt es keine Möglichkeit auch jüngere 
Kinder zu impfen.  
Frischluft-Klimaanlagen können dabei helfen, Kinder und Personal zu schützen. 
Sie lassen die Luft zirkulieren und können so die Menge an potenziell infektiösen Aerosolen 
reduzieren. 
Wichtig ist dabei ein hoher Anteil an Frischluft durch regelmäßigen Luftaustausch. Frische 
Luft (Zuluft) soll rein, verbrauchte Luft (Abluft) raus. Die verbrauchte Luft, in der 
möglicherweise Aerosole mit Viren schweben, kann sich so nicht anreichern und von 
anderen Personen eingeatmet werden. Die Kommission Innenraumlufthygiene 

am Umweltbundesamt erklärt hierzu: „Eine möglichst hohe Frischluftzufuhr ist eine der 

wirksamsten Methoden, potenziell virushaltige Aerosole aus Innenräumen zu entfernen. “ 

Ähnlich sieht es das Robert-Koch-Institut: „Generell können Aerosole durch regelmäßiges 

Lüften bzw. bei raumlufttechnischen Anlagen durch einen Austausch der Raumluft unter 
Zufuhr von Frischluft (oder durch eine entsprechende Filtrierung) in Innenräumen 
abgereichert werden“, heißt es dort auf der Website. 
Auch nach Corona haben diese Anlagen eine positive Auswirkung auf das Raumklima und 
fördern somit das Lernklima in den Klassen. 
Laut Kabinettbeschluss der Bundesregierung vom 14.05.21 soll eine 80% Förderung durch 
das Wirtschaftsministerium für solche Maßnahmen vorgesehen sein. Damit ist ein solcher 
Einbau für den Haushalt der Stadt aus Sicht der FDP vertretbar, zumal eine 
Gegenfinanzierung durch die in diesem Jahr wegfallenden Investitionen z.B. für den 
Doppelwendelturm und den „Park der Generationen“ gewährleistet werden kann.  
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